
Seit mehreren Jahren nimmt die Anzahl von Veranstaltungen im öf-
fentlichen Raum kontinuierlich zu. Dazu trägt die Verfügbarkeit mo-
derner  Veranstaltungstechnik  ebenso  bei  wie  die  Tatsache,  dass 
Events immer mehr zum festen Bestandteil des öffentlichen Lebens 
werden.

Mehr  denn  je  werden  Kommunen  mit  der  Aufgabe  konfrontiert, 
Veranstaltungen  sowohl  innerhalb  der  zuständigen  Behörden  als 
auch im gesamten kommunalen Leben zu koordinieren  und ggf. 
steuernd  einzugreifen.  Voraussetzungen  für  die  Erfüllung  dieser 
Aufgabe sind ein vollständiger und aktueller Überblick sowie das 
bewusste Verteilen und zugänglich machen von Informationen für 
alle Beteiligten.

Mit evenkoo! steht ein Fachverfahren bereit, das seine Praxistaug-
lichkeit im Fachbereich Sport und Eventmanagement der Landes-
hauptstadt Hannover unter Beweis gestellt hat. Seit 2009 werden 
jährlich rund 500 Genehmigungsvorgänge, darunter 80 Großveran-
staltungen, mit dem Koordinationssystem evenkoo! bearbeitet.

Die Beantragung erfolgt über ein Antragsformular im Internetportal 
der  Kommune,  das  sich  dynamisch  an  das  jeweilige  Veranstal-
tungsszenario anpasst. Die anschließende Antragsbearbeitung wird 
in  einem modularen  Programmsystem realisiert,  mit  dem neben 
dem Veranstaltungsmanagement andere Behörden bzw. Teile der 
Stadtverwaltung eingebunden werden können. Sämtliche Unterla-
gen zur  jeweiligen  Veranstaltung werden im  evenkoo!  hinterlegt 
und sind jederzeit für alle am Vorgang beteiligten Mitarbeiter ein-
sehbar. Ein Kalender zeigt sämtliche bereits erfasste Veranstaltun-
gen und prüft auf mögliche Konflikte, wie sie z.B. durch Doppelbe-
legungen oder Sperrflächen an Baustellen entstehen. Weitere Funk-
tionen erleichtern die Antragstellung für wiederkehrende Veranstal-
tungen und die Archivierung bearbeiteter Vorgänge.

Bürgerfreundliche Genehmigungsverfahren

Antragsteller müssen nicht wissen, bei wem sie ihre Veranstaltung 
genehmigen lassen sollen, evenkoo! leitet den Antrag zum richtigen 
Ansprechpartner. Es ist  auch nicht nötig, passende Formulare zu 
beschaffen.  Der  Veranstaltungsantrag  kann  unabhängig  von Öff-
nungszeiten im Internetportal der Kommune über ein dynamisches 
Online-Formular gestellt werden. Dabei werden alle für die spätere 
Koordination wichtigen Fragen geklärt.  evenkoo! sammelt so be-
reits alle Informationen, die bei der genehmigenden Stelle für die 
Beurteilung der beantragten Veranstaltung gebraucht werden. Die 
Auswahl  der  zuständigen Genehmigungsbehörde erfolgt  anschlie-
ßend während der Antragsannahme durch sachkundige Bearbeiter. 
Deshalb kann die Prüfung des Antrags zügig erfolgen, Rückfragen 
sind oft nicht nötig. Außerdem lassen sich Anträge zu wiederkeh-
renden  Veranstaltungen  lokal  beim  Antragsteller  speichern  und 
später erneut verwenden. Das spart gerade beim Beantragen grö-
ßerer Veranstaltungen Zeit und Aufwand für die Recherche notwen-
diger Informationen.

Hohe Auskunftsfähigkeit

Für die Sachbearbeiter sind ab dem Antragseingang stets alle zum 
Vorgang erfassten Inhalte präsent. Dabei kann es sich um Notizen, 
Dokumente, Stellungnahmen, für Teilbereiche bereits erteilte Ge-
nehmigungen oder die Kenntnisnahme durch verschiedene Fachbe-
reiche handeln. Im Veranstaltungskalender sind nach Eingabe eines 
gewünschten Zeitraums Konflikte und Sperrzeiten stets aktuell ein-
sehbar. Deshalb kann ein  zentraler Ansprechpartner mit Hilfe von 
evenkoo! bereits im Vorfeld einer Antragsstellung zügig und belast-
bar Auskünfte zu möglichen Terminen und Veranstaltungsorten ge-

ben.  Für  Auskünfte  in  laufenden  Antragsverfahren  und  gezielte 
Nachfragen beim Antragsteller sind durch die stets präsenten Infor-
mationen ebenfalls gute Voraussetzungen gegeben.

Transparenz innerhalb der Behörde

Die Antragsbearbeitung in evenkoo! basiert auf einem konfigurier-
ten Workflow, in dem abhängig von der Veranstaltungsart neben 
der zentralen Koordinationsstelle weitere Fachbereiche der kommu-
nalen Verwaltung in die Arbeit einbezogen werden. Jeder Beteiligte 
sieht in seinem Arbeitsvorrat anstehende Aufgaben, kann alle be-
reits  erfolgten  Bearbeitungsschritte  in  der  Antragsakte  verfolgen 
und seinen Teil zur gemeinschaftlichen Arbeit beitragen. Koordina-
toren können das Eintreffen erwarteter Zuarbeiten einfach überprü-
fen und bei Bedarf an ausstehende Leistungen erinnern. Auf diese 
Weise wird jeder Veranstaltungsantrag für alle Beteiligten am Ge-
nehmigungsverfahren transparent und nachvollziehbar.

Prozesssicherheit

Nicht alle Sachbearbeiter haben täglich mit der Planung von Veran-
staltungen im öffentlichen Raum zu tun. Deshalb ist  es hilfreich, 
dass  evenkoo! die vom Einzelnen erwarteten Aufgaben aus einem 
gemeinsamen  Workflow  ableiten  und  beschreiben  kann,  was  im 
konkreten Fall zu tun ist. Darüber hinaus lassen sich Anträge aus 
der Vergangenheit zum Nachschlagen benutzen.

Das Genehmigungsverfahren gewinnt außerdem durch die  mit der 
Zahl bearbeiteter Anträge zunehmende Übung der Koordinatoren 
an Sicherheit, die auch in der Lage sind, Kollegen in anderen Fach-
bereichen bei ungewohnten Aufgaben der Veranstaltungskoordina-
tion zu helfen. Gerade bei der Koordination von Großveranstaltun-
gen ist die durch routinierte Sachbearbeiter und stets präsente In-
formationen entstehende Sicherheit von großem Wert.

Gute Planungsvoraussetzungen

Mit evenkoo! haben alle Beteiligten einen stets aktuellen Überblick 
über die relevanten Aspekte der Verfahren. Auf dieser Basis lassen 
sich sichere und fundierte Entscheidungen fällen.

Mit  Hilfe  des  Veranstaltungskalenders  lassen  sich  frühzeitig  Ab-
schätzungen zu benötigten Ressourcen treffen und zeitliche oder 
ortsbezogene Überschneidungen erkennen.

Die  Informationen  zu  abgeschlossenen  Anträgen  liefern  darüber 
hinaus die Basis für statistische Auswertungen und vorausschauen-
de Betrachtungen. 

Bewahrung von Prozesswissen

Abgeschlossene Antragsverfahren lassen sich archivieren, alle Pro-
zessschritte,  Namen  involvierter  Sachbearbeiter,  Dokumente  und 
Informationen bleiben dabei erhalten. In dieser Wissensbasis kön-
nen vergangene Aufgabenstellungen rekapituliert werden, falls man 
bei seltenen Verfahren auf bereits einmal getroffene Entscheidun-
gen oder Erfahrungen von Kollegen zurückgreifen möchte. Selbst-
verständlich bildet das Archiv auch eine gute Möglichkeit, neue Mit-
arbeiter an echten Fällen zu trainieren.                                      

Sollte evenkoo! auch Ihrer Verwaltung beim Koordinieren von Ver-
anstaltungen helfen können sprechen Sie uns bitte an:

BFPI – Büro für praktische Informatik GmbH
Alter Holzhafen 17a, 23966 Wismar

Tel 03841 758 1210 - Fax 03841 758 1211 - Mail evenkoo@bfpi.de

Dieses Dokument und weitere Infomationen auf:  www.evenkoo.de

Veranstaltungen im öffentlichen Raum – bürgerfreundlich koordinieren und genehmigen.  
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